
Wusstest du, dass die Heizelemente von Radiatoren oder 
elektrischen Heizlüftern über 400°C erreichen können? Zum 
Vergleich: Das Wasser einer Zentralheizung hat meist nur 
50–90°C. Damit dir nichts passiert haben wir ein paar Tipps
 worauf du beim Umgang mit Heizgeräten achten solltest.

Prüfsiegel & Qualität
Achte beim Kauf unbedingt auf gültige Prüfsiegel wie CE oder TÜV. Finger weg 
von Geräten aus Billigläden oder dubiosen Online-Shops – dort werden oft 
gefälschte Zertifikate verwendet. Qualität schützt dich!

Installation & Wartung
Wenn dein Gerät fest installiert wird, halte dich an die Einbauvorschriften. Im Zweifel: Hol dir eine
Fachperson dazu. Regelmäßige Wartung sorgt dafür, dass dein Heizgerät zuverlässig und sicher läuft.
Vorsorge ist dein bester Schutz.

Inbetriebnahme
Elektrische Heizstrahler sind nur für den kurzfristigen Einsatz gemacht. Lange Laufzeiten können zur
Überhitzung oder sogar zu einem Brand führen. Stell dein Gerät vor dem Einschalten auf einen stabilen,
sicheren Untergrund. Lieber kurz und sicher – als lange und riskant.

Genügend Abstand
Halte immer mindestens 0,5 Meter Abstand zu brennbaren Materialien wie Möbel, Vorhänge, Teppiche,
Textilien & Co. Abstand schafft Sicherheit.

Defekte? Sofort handeln!
Sobald du beschädigte Kabel, schadhafte Stecker oder andere Defekte entdeckst: ➡️ Gerät sofort
ausschalten. ➡️ Entsorgen oder von einer Fachperson reparieren lassen. Niemals selbst reparieren!
Sicherheit geht vor.

Überhitzung vermeiden
Du willst Wäsche trocknen? Dann bitte nicht am Heizstrahler! 
Heizgeräte sind keine Ablageflächen für Kleidung, Papier 
oder Bücher. Blockierte Luftzirkulation = Überhitzungsgefahr! 
Freie Luft, freier Kopf – frei von Risiko.

Immer unter Aufsicht
Lass eingeschaltete Heizgeräte – auch Heizkissen oder 
Heizdecken – niemals unbeaufsichtigt. Durch Kontakt mit 
anderen Materialien oder Überhitzung kann ein Brand 
entstehen.

Mehr Infos: www.noezsv.at
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